
 

Hamburger Forum und attac Hamburg laden ein                                  
– Veranstaltung mit Reiner Braun – 
Vortrag und Diskussion 
Dienstag, den 28.05.2019 um 19 Uhr  
W3 - Werkstatt für internationale Kultur und Politik e.V. 
Nernstweg 32 – 34, 22765 Hamburg 

Der US-Militärstützpunkt Ramstein ist ein zentrales Drehkreuz für die 
Vorbereitung und Durchführung völkerrechtswidriger Angriffskriege. Die 
meisten tödlichen Einsätze US-amerikanischer Kampfdrohnen, u.a. in 
Irak, Afghanistan, Pakistan, Jemen, Syrien und Afrika, werden über die 
Satelliten-Relaisstation auf der US-Air-Base Ramstein durchgeführt. 
(https://www.ramstein-kampagne.eu/aufruf/) 

US-Drohnenpiloten auf verschiedensten Mili-
tärbasen nutzen Ramstein für die Steuerung 
der Killerdrohnen in weltweiten und illegalen 
Kriegseinsätzen. In Ramstein analysieren und 
aktualisieren ca. 650 MitarbeiterInnen ständig 
die Überwachungsdaten der vermeintlichen 
Zielpersonen und leiten ihre Daten dann weiter. 

Die US-Regierung hat mittels Drohnen in Pa-
kistan, Jemen und Somalia fast 5000 Menschen 
außergerichtlich getötet – sowie über 13.000 
im Afghanistan-Krieg. Ungezählte Opfer gab es 
durch US-Drohnen im Irak, in Syrien und in Li-
byen. Die große Mehrzahl der Opfer waren Un-
beteiligte wie Frauen, Kinder und alte Men-
schen. Die Mordbefehle werden per Joystick 
über die Satelliten-Relaisstation in Ramstein an 
die jeweiligen Drohnen übermittelt. Ohne Ram-
stein würde der gesamte Drohnenkrieg auf un-
bestimmte Zeit empfindlich behindert. 

Zugleich war Ramstein logistisch unverzicht-
bar für die Durchführung des brutalen US/
NATO-Kriegs in Afghanistan und des US-An-
griffskriegs in Irak. Gleiches gilt für drohende 
US-Interventionskriege, einschließlich an den 
Grenzen zu Russland.  

Die Komponenten des US-Raketenabwehr-
schildes sind in verschiedenen NATO-Staaten 
stationiert, eine seiner Befehlszentralen ist in 
das AIRCOM, das Hauptquartier aller NATO-
Luftwaffen, auf der US-Air Base Ramstein inte-
griert. 

Außergerichtliches Töten von BürgerInnen an-
derer Staaten auf deren Territorien verstößt 
nicht nur gegen die Menschenrechts-Charta der 
UNO und gegen das Völkerrecht, sondern auch 
– wenn das Verbrechen von deutschem Ho-
heitsgebiet ausgeht – gegen unser Grundge-
setz. Das wollen wir nicht länger hinnehmen, 
weder das illegale Treiben der USA in Deutsch-
land noch deren Völkerrechtsverbrechen von 
deutschem Boden aus, noch deren Unterstüt-
zung durch die Bundesregierung. 

Wir fordern daher vom Deutschen Bundestag 
und von der Bundesregierung, den USA die 
Nutzung von Ramstein als Basis zur Drohnen-
kriegsführung zu verbieten und die Satelliten-
Relaisstation zu schließen, zugleich selbst auf 
die Anschaffung von Kampfdrohnen für die 
Bundeswehr zu verzichten und die Einführung 
von Kampfrobotern im Militär zu ächten, sowie 
die illegalen Ausspähpraktiken der NSA in Zu-
sammenarbeit mit dem BND, wofür Ramstein 
ein Kristallisationspunkt ist, zu beenden. 

Ohne persönlichen Einsatz und demonstrative 
Aktionen kann die brandgefährliche Militärpoli-
tik der Bundesregierung und die Kriegshand-
lungen der US/NATO nicht gestoppt werden. 

Deswegen rufen wir im Rahmen einer länger-
fristigen und umfassenden Kampagne auf zur 
Demonstration und Kundgebung vor der Air 
Base Ramstein.
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